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Verbandsliga Württemberg   2008/2009 

______________________________________________________________

24. Spieltag: FSV Bissingen - VfB 2:1 (0:1)

(tom) – Unser VfB Friedrichshafen hat sich mit dem FSV 08 Bissingen beim 1:2 ein Duell auf Augenhöhe geliefert. Beim neunen Tabellenführer spielte die Krause-Elf gut mit, erarbeitete sich viele Möglichkeiten. Zunächst hatte der Tabellenzweite aber den besseren Start und vergab durch Fabian Dietz innerhalb von zehn Minuten zwei dicke Möglichkeiten, als Dietz jedes Mal alleine über das VfB-Tor zielte. Diese ausgelassenen Chancen weckten den VfB auf, der den Kampf annahm und mutig nach vorne spielte. Besonders die Brüder Daniel und Nico Di Leo harmonierten als Angriffsduo sehr gut und sorgten für Torgefahr. VfB-Trainer Krause hatte Nico, neben Kapitän Daniel, in den Sturm gestellt. Dahinter trieb ein umsichtiger Ralf Heimgartner das VfB-Spiel an, zog die Fäden im Mittelfeld. Nach 20 Minuten schickte Heimgartner Stürmer Daniel Di Leo, der unsanft am Torschuss gehindert wurde – Elfmeter. Der Gefoulte trat selbst an und zielte an den Innenpfosten. Keine drei Minuten später zog Bruder Nico Di Leo aus der Distanz ab, doch FSV-Torwart Michael Grauer parierte. In dieser Phase bot der VfB dem favorisierten Aufstiegskandidaten am Bruchwald eine offene Partie. In der 29. Minute war es wieder Nico Di Leo, der von der Strafraumgrenze auf Vorlage von Stürmer Daniel Di Leo abzog, aber wieder seinen Meister im Aluminium fand. Kurz vor der Pause wurden die Di Leo-Brüder für ihren Einsatz doch noch belohnt, als Kapitän Daniel seinen Bruder am rechten Flügel bediente. Der Jüngere der beiden setzte sich energisch durch und schloss platziert ins lange Eck ab – 1:0 (44.). In der zweiten Hälfte kam unser Verbandsligist motiviert aus der Kabine, verpasste aber nach einer Abseitsstellung (47.) die Vorentscheidung. Vier Minuten später ließen die Hausherren ihre Klasse aufblitzen und spielten die VfB-Abwehr mit direkten Kurzpässen schwindlig. Fabian Dietz machte es im vierten Anlauf besser und traf in die Maschen – 1:1 (51.). In der Folge machten beide Teams weiter Druck, denn eine Punkteteilung schien für beide zu wenig. Richtig gefährliche Chancen blieben auf beiden Seiten aber aus, bis Manuel Ferrone im eigenen Sechzehner ein Foul begangen haben sollte und für alle Beteiligten, auch die Bissinger Zuschauer überraschenderweise der zweite Elfmeterpfiff des Tages ertönte. Zlatko Blaskic ließ Ronny Palmy-Hockl keine Chance und sorgte für den 2:1-Endstand (82.). „Beide Gegentore hätten so nicht fallen müssen. Wir haben alles getan, um zu gewinnen. Jeder hat für jeden gekämpft, aber es fehlt in einigen Situationen immer noch an etwas mehr Abgeklärtheit“, sagte Krause. 

Statistik:

VfB: Palmy-Hockl (Tor), Caltabiano (84. Daniel Reiser), Wagner, Krüger, Nikic, Timo Reiser, Senkbeil, Göbel (72. Thum), Heimgartner, Nico Di Leo (72. Ferrone), Daniel Di Leo. 

Tore: 0:1 Nico Di Leo (44.), 1:1 Fabian Dietz (51.), 2:1 Zlatko Blaskic (82., Foulelfmeter).

Besondere Vorkommnisse: Daniel Di Leo setzt Foulelfmeter an den Innenpfosten (20.), Schiedsrichter: Kimling, Assistenten: Nitsch, Frank – Zuschauer: 250.    
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